
 
OSTERN 2023 

OSTERN, OSTERSYMBOLE UND IHRE BEDEUTUNGEN 

Ostern ist das älteste und bedeutendste Fest im Kirchenjahr, das am Sonntag nach dem ersten 
Frühlingsvollmond zelebriert wird. In der Osternacht zwischen Karsamstag und Ostersonntag 
feiern Christen die Auferstehung Jesu. Rund um das Osterfest gibt es zahlreiche Bräuche und 
Riten. Doch welcher Zusammenhang besteht zwischen diesen christlichen Ritualen, bunten Eiern, 
hoppelnden Hasen und gebackenen Osterlämmern? 

Woher stammt eigentlich der Name Ostern? 

Die Herkunft des Begriffes ist nicht genau geklärt. Es gibt drei Theorien: 
1. Ostara: Der Name „Ostara“ ist von der germanischen Frühlings- und Fruchtbarkeitsgöttin Eostre 
abgeleitet. Ihr zu Ehren wurde im Frühling das Ostara-Fest gefeiert. Mit zunehmender Ausbreitung 
des christlichen Glaubens im germanischen Raum hat sich dieses Fest mit der Feier zur 
Auferstehung Jesu Christi vermischt und so wurde aus Ostara Ostern.  
2. Osten: Die Frauen, die damals an Jesus offenem Grab gestanden sind, haben in Richtung Osten 
geblickt, während sie auf seine Rückkehr gewartet haben. Mit der Zeit hat sich aus dem Wort 
Osten der Begriff Ostern entwickelt.  
3. Austr: Das Wort „austr“ kommt von einem germanischen Wasserritus und bedeutet im 
nordgermanischen „begießen“. An Ostern ließen sich viele Christen taufen, auch hier wird man mit 
Wasser übergossen. Beide Riten haben sich mit der Christianisierung der Germanen vermischt.  

Das Osterfeuer: 
Das Osterfeuer wurde schon zu heidnischer Zeit als Frühlingsfeuer entzündet und verehrt. Als 
Symbol für Wärme, Wachstum 
und Fruchtbarkeit sollten die 
großen Feuer die Sonne auf die 
Erde locken. Dieser Brauch ging in 
die christliche Ostertradition über. 
Das Feuer symbolisiert, dass 
Jesus lebt und er das Licht der 
Welt ist.  

Die Osterkerze: 
Die Osterkerze wird am Osterfeuer 
entzündet und die kleine Flamme 
der Kerze steht für das Licht des 
Lebens, genauer für das Leben 
Jesu, der den Tod überwunden hat. Die Kerze ist mit den griechischen Buchstaben Alpha und 
Omega, der Jahreszahl, einem Kreuz und mit fünf Wachspunkten als Zeichen der Wunden Jesu 
geschmückt. Die Osterkerze selbst steht für den Sieg des Lichts über die Dunkelheit. 

Das Osterei: 
Schon seit 5000 Jahren ist das Ei ein Zeichen der Fruchtbarkeit und des neuen Lebens. Das 
Suchen der Eier soll daran erinnern, wie die Frauen am Ostermorgen Jesus gesucht haben. Durch 
die Auferstehung schenkt uns Jesus auch ein neues Leben bei Gott. Die Freude des Findens steht 
für die Freude am Osterfest.  

Weiter siehe nächste Seite 



Der Osterhase: 
Seit dem 17. Jahrhundert hoppelt er mit prall gefülltem Eierkorb auf dem Rücken durch die 
Osterfeiertage und stammt aus dem heidnischen Frühlingsfest. Er gilt als Sinnbild der Fruchtbarkeit, 
da die Hasen mehrmals im Jahr viele Junge bekommen.  

Das Osterlamm: 
Zur Zeit Jesu wurden am jüdischen Pessachfest Lämmer geschlachtet und verzehrt. Das Fest 
erinnert an den Auszug aus Ägypten und die Befreiung der Israeliten. Viele Stellen in der Bibel 
bezeichnen Jesus als Lamm, das die Schuld der Welt auf sich nimmt. Durch seinen Tod ermöglicht 
er allen Menschen die Auferstehung. Somit steht das Osterlamm für Jesus und dessen 
Auferstehung.  

Heidemarie Erber 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 Sabine Burger 

Gruppenstunden 

finden immer 

von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im Pfarrhof 

 an folgenden Tagen statt: 
 

 

Do: 23. Februar 
 

Do: 30. März 

Wir gestalten Palmbuschen. 
 

Do: 20.April  
 

Do: 11. Mai  

Muttertagsvorbereitung 
 

Do: 01. Juni 

Gemeinsamer Abschluss 
05. März 

Familienmesse mit Tauferneuerung 
 

02. April 
Palmsonntag 

(Treffpunkt um 09.45 Uhr beim Wellertkreuz) 
 

07. April  
um 15.00 Uhr  

Kinderkreuzweg 



Kalendarium 
Sofern nicht anders angegeben, finden die Hl. Messen in der Pfarrkirche Obritzberg statt! 
 

Do. 23.02. 17.00 Uhr Kindergruppenstunde 

Fr. 24.02. 18.00 Uhr Dorfmesse in Schweinern  

Sa. 25.02. 17.30 Uhr Singmesse in Oberwölbling 

So. 26.02. 09.45 Uhr Singmesse - Vorstellungsmesse der Firmlinge 

Mi. 01.03. 18.00 Uhr Hl. Messe 

Fr. 03.03. 18.00 Uhr Dorfmesse in Fugging  

Sa. 04.03. 17.30 Uhr Singmesse  

So. 05.03. 09.45 Uhr Familienmesse - Tauferneuerungsfeier 

Mi. 08.03. 18.00 Uhr Hl. Messe 

Fr. 10.03. 18.00 Uhr Dorfmesse in Kleinrust 

Sa. 11.03. 17.30 Uhr Singmesse in Oberwölbling 

So. 12.03. 09.45 Uhr Singmesse  

Mi. 15.03. 07.15 Uhr 
18.00 Uhr 

Schulmesse in Großrust 
Hl. Messe 

Fr. 17.03. 18.00 Uhr Dorfmesse in Großrust  

Sa. 18.03. 17.30 Uhr Singmesse  

So. 19.03. 09.45 Uhr Singmesse - anschließend Fastensuppenessen 

Mi. 22.03. 18.00 Uhr Hl. Messe 

Fr. 24.03. 18.00 Uhr Dorfmesse in Schweinern 

Sa. 25.03. 17.30 Uhr Singmesse in Oberwölbling (Uhrzeitwechsel) 

So. 26.03. 09.45 Uhr Singmesse 

Mi. 29.03. 19.00 Uhr Hl. Messe 

Do. 30.03. 17.00 Uhr Kindergruppenstunde 

Fr. 31.03. 19.00 Uhr Dorfmesse in Fugging  

Sa. 01.04. 18.30 Uhr Singmesse, anschl. Anbetung  

So. 02.04. 08.00 Uhr 
10.00 Uhr 

Palmsonntag - in Oberwölbling 
Palmsonntag, Palmprozession beim Wellertkreuz, anschl. Singmesse 

Do. 06.04. 20.00 Uhr Gründonnerstag, Gedächtnisfeier v. letzten Abendmahl mit Ölbergandacht 

Fr. 07.04. 15.00 Uhr 
20.00 Uhr 

Kinderkreuzweg 
Karfreitag - Karfreitagsliturgie  

Sa. 08.04. 20.00 Uhr Osternacht, Auferstehungsfeier mit Speisenweihe 

So. 09.04. 09.45 Uhr Ostersonntag, Singmesse mit Speisenweihe 

Mo. 10.04. 09.15 Uhr 
09.45 Uhr 

Ostermontag, Emmausgang vom Schreflkreuz zur Pfarrkirche, anschl. 
Singmesse  

Mi. 12.04. 19.00 Uhr Hl. Messe 

Fr. 14.04. 19.00 Uhr Dorfmesse in Kleinrust 

Sa. 15.04. 18.30 Uhr Singmesse in Oberwölbling 

So. 16.04. 09.45 Uhr Singmesse 

Mi. 19.04. 07.15 Uhr 
19.00 Uhr 

Schulmesse in Großrust 
Hl. Messe 

Do. 20.04. 17.00 Uhr Kindergruppenstunde 

Fr. 21.04. 19.00 Uhr Dorfmesse in Großrust  

Sa. 22.04. 18.30 Uhr Singmesse 

So. 23.04. 09.45 Uhr Singmesse 

Mi. 26.04. 19.00 Uhr Hl. Messe 

Fr. 28.04. 19.00 Uhr Dorfmesse in Schweinern 

Sa. 29.04. 18.30 Uhr Singmesse in Oberwölbling 

So. 30.04.. 09.45 Uhr 
10.00 Uhr 

Wortgottesfeier in Obritzberg 
Kirtag in Großrust 

Mo. 01.05. 09.00 Uhr Erstkommunion 

Mi. 03.05. 19.00 Uhr Hl. Messe 

 



Kalendarium 
Sofern nicht anders angegeben, finden die Hl. Messen in der Pfarrkirche Obritzberg statt! 
 

Fr. 05.05. 19.00 Uhr Dorfmesse in Fugging mit Markusbeten  

Sa. 06.05. 18.30 Uhr Singmesse 

So. 07.05. 09.45 Uhr Singmesse zu Ehren des Hl. Florian 

Mi. 10.05. 19.00 Uhr Hl. Messe 

Do. 11.05. 17.00 Uhr Kindergruppenstunde 

Fr. 12.05. 19.00 Uhr Dorfmesse in Kleinrust 

Sa. 13.05. 18.30 Uhr Singmesse in Oberwölbling 

So. 14.05. 09.45 Uhr Singmesse - Muttertag, anschl. Einzelsegnung der Mütter 

Mo. 15.05. 19.00 Uhr Bittgang Obritzberg anschl. Hl. Messe 

Di. 16.05. 19.00 Uhr Bittgang und Dorfmesse in Pfaffing 

Mi. 17.05. 08.00 Uhr Schulmesse mit Bittgang in Großrust 

Do. 18.05. 09.45 Uhr Singmesse  - Christi Himmelfahrt 

Fr. 19.05. 19.00 Uhr Dorfmesse in Großrust 

Sa. 20.05. 18.30 Uhr Singmesse  

So. 21.05. 09.45 Uhr Wortgottesfeier  

Mi. 24.05. 19.00 Uhr Hl. Messe  

Fr. 26.05. 19.00 Uhr Dorfmesse in Schweinern 

Sa. 27.05. 18.30 Uhr Singmesse in Oberwölbling 

So. 28.05. 09.45 Uhr Pfingstsonntag 

Mo. 29.05. 09.45 Uhr Pfingstmontag 

Mi. 31.05. 19.00 Uhr Hl. Messe 

Do. 01.06. 17.00 Uhr Kindergruppenstunde 

Fr. 02.06. 19.00 Uhr Dorfmesse in Fugging 

Sa. 03.06. 18.30 Uhr Singmesse 

So. 04.06. 09.45 Uhr Singmesse mit den Jubelpaaren 
 

Änderungen vorbehalten. Im Schaukasten beim Kastanienbaum, im Turm der Kirche sowie auf unserer 
Homepage www.pfarreobritzberg.at können Sie die aktuellen Verlautbarungen nachlesen. 

Maria Schabasser 

KINDERMETTE 

Viele fleißige Kinder studierten mit den Betreuerinnen 
der Kindergruppenstunde wieder ein Krippenspiel ein.  
Es wurde am 24. Dezember in der Kindermette 
aufgeführt. So sorgten die Kinder dafür, dass die 
Weihnachtserzählung für alle Kirchenbesucher, aber 
vor allem für die Kinder, erlebbar gemacht wurde.  
Zusätzlich wurde die Kindermette wie gewohnt sehr 
professionell von unserer Jugendmusikgruppe unter 
der Leitung von Carolina Schabasser umrahmt. 

Karin Weinreich 

STERNSINGERAKTION 

Zwischen 02. und 05. Jänner waren auch 
heuer wieder rund 50 fleißige Kinder in 
allen Ortschaften unserer Pfarre unterwegs 
und haben Spenden in Höhe von 
4.700,00 Euro gesammelt. Diese kommen 
in diesem Jahr vor allem den Menschen in 
Kenia zugute. Auch zur abschließenden 
Messe am 06. Jänner kamen zahlreiche 
Sternsinger und haben diese sehr schön 

mitgestaltet. Ein herzliches Dankeschön an alle mitwirkenden Kinder, Eltern und Spender! 

Verena Loibner 



DIE HEILIGE MESSE SCHRITT FÜR SCHRITT ERKLÄRT – TEIL 3 

Wortgottesdienst: 
Lesung 

Die Lesung wird vom Priester oder oft auch 
von einem Lektoren, zumeist vom Ambo aus, 
vorgelesen. 
1. Lesung 
Zwischengesang 
2. Lesung 
Am Ende der Lesung spricht der Lektor: „Wort 
des lebendigen Gottes!“. Die Gemeinde 
spricht: „Dank sei Gott dem Herrn.“ 

 

An Sonn- und Feiertagen sind drei Lesungen 
vorgesehen: eine alttestamentliche, eine 
neutestamentliche und das Evangelium. Oft 
wird nur eine Lesung und das Evangelium 
genommen. 
Das Hinhören auf das Wort Gottes ist ein Bild 
des Glaubens: Glauben heißt Hören und 
Vertrauen. 

Halleluja  

Halleluja kommt aus dem Hebräischen und 
bedeutet: „Lobet Gott“ 

 
Als Vorbereitung auf die Verkündigung des 
Evangeliums singen wir das Halleluja. 

Evangelium (Frohe Botschaft)  

Der Höhepunkt des Wortgottesdienstes ist die 
Verkündigung des Evangeliums. Aus 
Ehrfurcht davor steht man auf und wendet sich 
dem Ort zu, von dem es vorgelesen wird. 
Es wurde stets verlangt, dass das Evangelium 
nur durch einen Priester oder Diakon 
vorgetragen wird.   
 
 

 
Bild aus Diözese St. Pölten pgr.dsp.at 

 

Weil Christus in seinem Wort gegenwärtig ist, 
wurde es seit alters her auch mit besonderer 
Feierlichkeit umgeben. Zu solchen Ehrungen 
zählen, dass der Diakon oder Priester, bevor er 
das Evangelium verkündet, den Segen Gottes 
erbittet. So spricht der Priester: «Heiliger Gott, 
reinige mein Herz und meine Lippen, damit ich 
dein Evangelium würdig verkünde. Nach dem 
Vortrag küsst er das Buch als ein Symbol für 
Christus und betet: «Herr, durch dein 
Evangelium nimm hinweg unsere Sünden. » 
Weitere Ehrungen sind, dass jeder Gläubige 
sich ein Kreuz auf die Stirn, auf den Mund und 
auf das Herz zeichnet. 

Damit in der Hl. Messfeier möglichst alle Teile 
der Evangelien und der übrigen Heiligen Schrift 
vorgelesen werden, wurden sie für die 
Sonntagsgottesdienste in einen Drei-
jahreszyklus aufgeteilt. Im 1. Jahr wird das 
Matthäusevangelium vorgelesen, im 2. Jahr das 
Markusevangelium und im 3. Jahr das 
Lukasevangelium. Das Johannesevangelium 
wird auf drei Jahre aufgeteilt, da es nicht so 
viele Ähnlichkeiten mit den anderen drei 
aufweist. Für die Wochentage des 
Jahreskreises ist ein Zweijahreszyklus 
vorgesehen, und für die geprägten Zeiten des 
Weihnachts- und Osterfestkreises werden die 
Lesungen und das Evangelium jedes Jahr 
wiederholt. 

Predigt oder Homilie In der Predigt erfolgt die Auslegung der 
Frohbotschaft, deshalb darf das nur der Priester 
oder ein Diakon. In der Predigt führt der Priester 
den zweiten Auftrag seiner Weihe aus: Christus 
den Lehrer, Rabbi und Meister darzustellen. 

 
Maria Strauß 



ANBETUNG IST DAS „GESPRÄCH DES HERZENS“ MIT GOTT 

Mit dem letzten Artikel im Pfarrblatt „Jahreswechsel einmal ganz anders“ haben 
wir am 31. Dezember 2022 um 23.30 Uhr zur Anbetung eingeladen. 
18 Personen haben mit Liedern, besinnlichen Texten und Zeiten der Stille den 
Jahreswechsel in der Pfarrkirche gefeiert. Um Mitternacht wurde mit dem Lied 
„Von guten Mächten wunderbar geborgen“ das alte Jahr abgeschlossen und das 
Jahr 2023 begrüßt. Die von Weihnachten feierlich dekorierte Kirche hat die 
Anbetung im Kerzenlicht in eine ganz besondere Atmosphäre versetzt.  

Norbert und Maria Singer 

KATHOLISCHE MÄNNERBEWEGUNG 

Rückblick 

Die Nikolausaktion fand am Sonntag, den 04. Dezember nach den 
Gottesdiensten in den Pfarren Obritzberg und Oberwölbling statt. 

100 Sackerl mit Obst und Süßigkeiten konnte der Nikolaus an die Kinder verteilen.  
Auch die Friedenslichtaktion konnte zu Weihnachten wieder durchgeführt werden. 

Besinnungstag 

Die Kath. Männerbewegung kann dieses Jahr wieder einen Besinnungstag in der Fastenzeit 
anbieten, und zwar am Samstag, den 04. März ab 14.00 Uhr im Pfarrsaal. Begleiter ist der 
ehemalige Stadtpfarrer von Krems und langjährige Missionar in der Zentralafrikanischen 
Republik, Helmut Buchegger (wohnt derzeit in Oberwölbling/Landersdorf). 

Männerkreuzweg 

Kreuzwegandacht, gestaltet von der Kath. Männerbewegung, ist am 19. März, 14.00 Uhr in der 
Pfarrkirche. 

Pfarrreise nach Ungarn 

Die diesjährige Pfarrreise nach Ungarn führt vom 12. bis 16. Juni rund um den Plattensee. Diese 
Reise ist bereits ausgebucht. 

Der Vorstand 

Wir laden herzlich ein: 

o am 12. März um 14.00 Uhr zum Kreuzweg in der Pfarrkirche und 
anschließend zum kfb - Kaffee im Rossstall, 

o am 19. März nach dem Gottesdienst zum Fastensuppenessen im 
Pfarrheim, 

o am 10. April um 09.15 Uhr zum Emmausgang: Treffpunkt beim Schrefl-Kreuz, 

o am 14. Mai um 09.45 Uhr zur Mitfeier der Hl. Messe am Muttertag in der Pfarrkirche und 
zur anschließenden Einzelsegnung der Mütter. 

Johanna Strauß 

TAUFERNEUERUNGSFEIER 

Am Sonntag, den 05. März um 09.45 Uhr sind alle Kinder und ihre Familien herzlich 
zur Tauferneuerungsfeier eingeladen.  
Wir erinnern uns an unsere Taufe und feiern gemeinsam die Familienmesse. 

Maria Schabasser 



DANKGOTTESDIENST FÜR ALLE EHEPAARE 

Wir laden ALLE Ehepaare unserer Pfarre ein, gemeinsam mit 
anderen Paaren am 04. Juni 2023 Ihr Ehejubiläum zu feiern. 
Die Würdigung und Wertschätzung für den gemeinsamen 
Lebensweg, der Dank für die schönen und schwierigen Tage und 
die erneuerte Bitte um den Segen Gottes, stehen im Mittelpunkt 
des Dankgottesdienstes. 
Sollten Sie in diesem Jahr ein rundes oder halbrundes Ehejubiläum begehen und gemeinsam 
den Dankgottesdienst mitfeiern wollen, bitten wir um Ihre telefonische Anmeldung in der 
Pfarrkanzlei, unter 02786/2317 oder bei Edeltraud Saferding 0664/4680 944. 
Pfarrer Marek Jurkiewicz und der Arbeitskreis Ehe und Familie freuen sich auf Ihre Teilnahme. 

Edeltraud Saferding 

DIE KFB – GRUPPE UNSERER PFARRE STELLT SICH VOR 

Seit dem Jahr 2008 sind wir sechs bzw. fünf Frauen in unserer 
Pfarre als kfb- Gruppe aktiv. Wir sind eine offene 
Gemeinschaft, und alle interessierten Frauen sind herzlich 
eingeladen, in unserem Team mitzuwirken. Da wir schon fast 
alle ein Alter von 70+ erreicht haben, möchte ich die 
Dringlichkeit dieser Einladung zusätzlich betonen. Es wäre 
schade, wenn in einigen Jahren vielleicht die Aktivitäten 
unserer Gruppe der Vergangenheit angehörten. 
Wir wollen unseren gemeinsamen Glauben durch die aktive 
Teilnahme am kirchlichen Leben zum Ausdruck bringen. So 
gestalten wir Gottesdienste mit, und setzen uns für die Vielfalt 
liturgischer Feiern ein, indem wir in der Fastenzeit zu 
Kreuzwegandachten und im Marienmonat Mai zu 
Maiandachten einladen. Die Pfarrangehörigen haben weiters 
durch uns die Möglichkeit, am Ostermontag am Emmausgang 
vom Schrefl-Kreuz zur Pfarrkirche teilzunehmen. Auch der 
traditionelle Gang zum Marienstein am 15. August wird von 
uns geleitet, wenn der Herr Pfarrer aus zeitlichen Gründen 
nicht dabei sein kann. 
Durch das Binden der Erntesträußchen für das Erntedankfest 
möchten wir die besondere Bedeutung dieses kirchlichen 
Festes hervorheben. Und mit dem Basteln kleiner 
Weihnachts- und Ostergeschenke für die Kranken wollen wir 
den Herrn Pfarrer in seiner Seelsorgearbeit unterstützen. 
Unsere Solidarität mit den Frauen im benachteiligten Süden unseres Planeten bringen wir durch 
die Aktionen „Fastensuppenessen“ und „Missionskerzen“ zum Ausdruck. Mit den 
Spendengeldern unterstützt die kfb solche Projekte, die in erster Linie Frauen zugutekommen, 
und die Hilfe zur Selbsthilfe ermöglichen. 
Zum Schluss möchten wir uns bei allen recht herzlich bedanken, die all die Jahre unsere Aktionen 
tatkräftig unterstützt haben und mit ihren Spenden Hilfe ermöglicht haben.  

Johanna Strauß 

FASTENAKTION 

Wie jedes Jahr ist auch heuer dem Osterpfarrbrief wieder 
ein Fastenwürfel beigelegt.  
Gefüllt mit Ihrer Spende, können Sie ihn zu Ostern in der 
Pfarrkirche abgeben. Vielen Dank, dass Sie auch heuer 
wieder die Fastenaktion unterstützen! 

Maria Schabasser 



 

KREUZWEGANDACHTEN  
in der Pfarrkirche, 14.00 Uhr 
 

26. Februar: Pfarrgemeinderat 
05. März: Hr. Pfarrer Marek 
12. März: Kath. Frauenbewegung 
19. März: Kath. Männerbewegung 
26. März: Firmlinge 
02. April: Die sieben Worte Jesu 
07. April: Kinderkreuzweg um 15.00 Uhr 

MAIANDACHTEN  

in der Pfarrkirche, anschließend 
an den Rosenkranz 
07., 14., und 21. Mai. 

BEICHTGELEGENHEIT 

Für die Beichte bitte Kontakt mit 
Herrn Pfarrer Marek aufnehmen. 
0676/82 66 33 284 

KRANKENKOMMUNION 

Herr Pfarrer Marek kommt am 
03. März, 06. April und am  
05. Mai. 

Maria Schabasser 

BIBLIOTHEK OBRITZBERG 

Auch bei uns gibt es die kostenlose 
„Buchstarttasche NÖ“ für jedes Baby zur Geburt. 
Die Tasche enthält ein Kinderbuch „Guten 
Morgen, schönen Tag“, eine Fingerpuppe und 
weitere Überraschungen. Alle Informationen 
diesbezüglich finden Sie auf www.loslesen.at. Wir 
würden uns freuen, Sie und Ihr Baby in unserer 
Bibliothek begrüßen zu dürfen. Die Buchstarttasche kann zu den 
Öffnungszeiten bei uns abgeholt werden (Mittwoch 18.00 - 20.00 
Uhr, Sonntag 09.00 - 11.00 Uhr).  
Nicht nur unsere kleinen Gäste freuen sich über unsere große 

Auswahl an Büchern, jede Altersklasse wird bei uns fündig (Krimis, Romane, Thriller, 
Sachbücher, Kinder- und Jugendbücher, …).  

 
 
 
 
 
 
 
 

Das Büchereiteam 

 

Die Hl. Taufe empfing 

Paul Wallner, Fugging 

Wir wünschen Gesundheit 
und Gottes Segen! 

Von Gott heimgerufen wurden 

Elfriede Holzinger, Eitzendorf 
Johann Nolz, Kleinrust 
Ingeborg Schabasser, Obritzberg 
Leopold Kaiblinger, Großrust 

Guter Gott, schenke ihnen den ewigen 
Frieden!  
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Maria Schabasser 
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